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   RÜCKBLICK

 

Rasenplatz schwächelte, Kunstrasenplatz auch
 
TSV  SCHOTT verärgert über die Absage des Auswärtsspiels in Idar-Oberstein
 
IDAR-OBERSTEIN/MAINZ. Mächtig erbost ist man beim TSV SCHOTT Mainz über die
Absetzung des Oberliga-Gastspiels am vergangenen Wochenende beim SC Idar-
Oberstein. Zunächst war die Partie auf den Kunstrasen verlegt worden, weil der Rasen
im Haag-Stadion für zwei Junioren-Länderspiele diese Woche geschont werden soll.
Doch dann kam am Freitag die Nachricht, dass auch auf dem Kunstrasen, der
kommende Woche repariert werden soll, nicht gespielt werden könne. Der Haken an der
Sache: Am Samstag um 18 Uhr, zweieinhalb Stunden nach dem geplanten Anstoß in der
Oberliga, war der Kunstrasen offenbar gut genug für ein Heimspiel der A-Junioren. 

Vor zwei Wochen trug die „Zweite“ des SC dort ein Landesligaspiel aus. Und am
Dienstag hatte SC-Trainer Uwe Hartenberger den TSV noch informiert, dass wohl auf
Kunstrasen gespielt werde. So schildert es Frank Gerhardy, sportlicher Leiter des TSV
SCHOTT. Am Freitagnachmittag wandte er sich an Staffelleiter Hans-Bernd Hemmler und
erhielt die Zusicherung, dass das Spiel nur abgesagt wird, wenn die Unbespielbarkeit
des Platzes schriftlich bestätigt wird. Diese Bestätigung blieb aus, und auch eine
neutrale Platzkommission habe den Platz nicht besichtigt. Die Absage erfolgte dennoch
am Freitagabend. Weil Hartenberger in den Medien schon vor der finalen Absetzung von
Personalproblemen berichtet hatte, spricht Gerhardy von einem „Geschmäckle“.
Nachgeholt werden soll die Partie am Mittwoch, 27. März. Die Auswärtsfahrt unter der
Woche ist für die Mainzer ein weiteres Ärgernis. Doch das letzte Wort in dieser Sache
schent noch nicht gesprochen.                                                                Quelle: FuPa.net
 
 

 
 

 
 
 
 

 



 



 

 

 

  

 

 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore
Vor

lagen
Elfmeter Gelbe

Gelb-
Rote

Rote
Einwechs

lungen
Auswechs

lungen
Spiel

minuten
Elf der
Woche

Wroblewski, Mike (29) 22 - - -/- 1 - - - - 1980 -

Schlosser, Nicklas (25) 21 - 1 -/- 1 - - - - 1890 -

Mairose, Jost (20) 21 8 7 1/1 3 - - - 6 1733 6

Rinker, Yannick (25) 19 2 - -/- 2 1 - - 4 1639 -

Ripplinger, Janek (28) 19 13 3 -/- - - - 2 1 1611 3

Fring, Konstantin (29) 19 3 - -/- - 1 - 3 1 1514 -

Kern, Leon (21) 18 6 1 -/- - - - 1 3 1483 2

Simic, Nenad (35) 17 1 - -/- 1 - - 2 - 1355 -

Mladenov ic, Nikola (26) 17 1 2 -/- 2 - - 3 10 1277 -

Senftleben, Marco (26) 16 1 - 1/1 2 - - 3 - 1203 -

Sinanov ic, Edis (23) 16 3 2 -/- - - - 5 5 1072 1

Schwarz, Silas (21) * 15 3 6 -/- 2 - - 2 4 1236 1

del Vecchio, Giorgio (20) 14 - 1 -/- 1 1 - 5 7 584 -

Raltschitsch, Jonas (26) 11 - 1 -/- - - - 2 2 771 -

Gansmann, Johannes (22) 11 - 1 -/- - - - 5 5 557 -

Mehnatgir, Mahdi (21) * 10 2 1 1/1 - - - 6 4 367 -

Assibey-Mensah, Raphael

(19)
9 - - -/- - - - 3 2 583 -

Breier, Marius (22) 9 1 1 -/- - - - 8 2 213 -

Heeg, Marcel 4 - 1 -/- - - - 3 1 144 -

Eshele, Manassu00c3u00a9

(20)
3 - - -/- - - - 1 - 201 -

Rösler, Dav id (23) 2 - - -/- - - - 1 1 103 -

Juricinec, Noah (18) 2 - - -/- - - - 2 - 38 -

Pinger, Maurice (19) 1 - - -/- - - - - - 90 -

Wimmer, Linus (21) 1 - - -/- - - - 1 - 13 -

Renz, Elias (17) - - - -/- - - - - - - -

Esper, Simon (23) * - - - -/- - - - - - - -

Leinhos, Constantin (22) - - - -/- - - - - - - -

Rodwald, Lukas (20) - - - -/- - - - - - - -

Quelle: FuPa.net
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FANKURVE        

KABINENPREDIGT

 

Neben sportlichen Trainings- und stylischen Freizeitoutfits von Nike (auch erhältlich
ohne Vereinslogo) findet ihr tolle Geschenkideen wie Sportbeutel, Kinderrucksäcke,
Trinkflaschen, Federmäppchen, Kappen, Fanschals sowie Tassen mit Vereinslogo.
Einfach mal reinschauen, unser Team berät euch gerne!
 
Weitere Infos zu unseren Angeboten, Bestellkatalog und -formulare unter
https://tsvschott.de/sportshop/                                                                     Silke Wernet

Du suchst eine ideale
Trainingsjacke? Dann schau vorbei
in unserem TSV-Sport-Shop! Wir
bieten das Knit Jacket von Nike für
29 Euro (Erwachsene) bzw. 25
Euro (Kinder) an.
 
Die schmal geschnittene Jacke
besteht aus schnell trocknendem
Dry-FIT-Material, das den Schweiß
vom Körper ableitet, weshalb sie
extrem angenehm auf der Haut
liegt. Der durchgehende
Reißverschluss an der Vorderseite
ermöglicht einfaches An- und
Ausziehen. Das Knit Jacket ist in
insgesamt sieben Farben
erhältlich. Unser Sport-Shop in der
Karlsbader Straße 23 ist
donnerstags von 16 bis 20 Uhr
sowie freitags von 16 bis 19 Uhr
geöffnet. 
 

 
 
 
 
 
 
 

Holt euch die coolen Trainingsjacken im TSV Sport-Shop!
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Marco Senftleben 
20

Yannick Rinker
23

Mike Wroblewski
33

Jannik Reinländer
1

Jonas Raltschitsch 
5

Konstantin Fring
16

 Marius Breier
2

Marcel Heeg
17

Nenad Simic
4

Manuel Schneider
14

Nicklas Schlosser
15

Jost Mairose
10
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Constantin
Leinhos 22

12

 Janek Ripplinger
9

Leon Kern
29

Edis Sinanovic
11

Johannes
Gansmann 18

Raphael Assibey-
Mensah 43

Co-Trainer 
Bernd Bangel

Co-Trainer
Jörg Wahlen

David Roesler
8

Linus Wimmer
31

Cheftrainer
Sascha Meeth

Manassé Eshele
26

Nikola Mladenovic
6

Lukas Rodwald
7

Giorgio del
Vecchio 42

Maurice Pinger
24



 

 

  

 

 

Obere Reihe v. li. n. r.: Niclas  Judith, Cheikh Cissé, Joshua Rupp, Jan Basenach, Marius
Neumeier (Trainer), Philipp Gales, Niklas Müller (in der Winterpause gewechselt),
Yannik
Schetter, Andrej Rupps, Meriton Mehmeti.
Mittlere Reihe v. li. n. re.: Marina Feilen, Christian Feilen, Lui Feilen (alle Betreuer),
Blazey Moranski (nicht mehr im Kader), Juri Dil, Hassan Srour, Stefan Gossrau
(Torwarttrainer), Francesco Schifino (Co-Trainer), Daniel Kiefer (Ex-Trainer).
Untere Reihe v. li. n. re.: Jonas  Dostert, Janosch Scherer (im August 2018 gewechselt),
Matthias  Krauß, Janek Velten, Jan Philipp Greff, Nikolaj Kamenev, Sascha Kilper, Jannik
Theobald, Murat Anlamaz, Felix Nimmrichter, Michael Heidt.
Nicht auf dem Bild: Jan Demmerle, Giuliano Buhtz.
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     VfB Dillingen
 



 

 

 

  

 

 SEITENWECHSEL

Heute stellt sich, ausnahmsweise mal
wieder auf unserem vereinseigenen
Kunstrasenplatz, der VfB Dillingen vor.
 
Dillingen liegt im Saarland im Landkreis
Saarlouis, ca. 50 Kilometer von Saarbrücken
entfernt.
 
Der 1906 gegründete Club machte erstmals
in den 1950er Jahren auf sich aufmerksam,
als er sich einige Jahre in der Amateurliga
Saarland hielt. Nach einigen Abstiegen
fanden sich die Dillinger in den 1960er
Jahren nur noch in der Kreisliga wieder. 
 
Es dauerte bis ins Jahr 1972, ehe die
Rückkehr in die höchste saarländische
Amateurliga gelang. 
1974 qualifizierten sich die Dillinger sogar
erstmals für den DFB-Pokal, scheiterten
aber in der zweiten Runde am SC Jülich. Im
Jahre 1978 schafften die Saarländer etwas
 
 
 

Der VfB Dillingen spielte schon im DFB-Pokal
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überraschend die Qualifikation für die
neu gegründete Oberliga Südwest.
Nachdem sie im ersten Jahr noch
knapp den Klassenverbleib erreicht
hatten, mussten sie 1980 wieder
absteigen.
 
Die erneute Rückkehr in die Oberliga
Südwest gelang dem VfB 1994,
allerdings war das Abenteuer nach nur
einer Saison wieder beendet. Danach
spielte der Verein für viele Jahre in der
Verbandsliga Saarland.
In der abgelaufenen Spielzeit profitierte
der Klub vom Verzicht des
Saarlandmeisters TuS Herrensohr und
kehrte in die Oberliga Rheinland/Pfalz-
Saar zurück.
Allerdings belegt die Mannschaft von
Spielertrainer Marius Neumeier aktuell
abgeschlagen mit lediglich zehn
Punkten den letzten Platz.
                                Frank Gerhardy



 

 

  

 

     DIE LIGA IN ZAHLEN

 
SP G U V Tore Diff. P

1. TuS Rot-Weiss Koblenz 22 15 6 1 50 : 16 34 51

2. FV Engers 23 13 4 6 41 : 28 13 43

3. Röchling Völklingen (Ab) 22 13 3 6 41 : 21 20 42

4. TuS Mechtersheim 22 11 6 5 44 : 29 15 39

5. TuS Koblenz (Ab) 23 10 9 4 37 : 23 14 39

6. TSG Pfeddersheim 23 11 6 6 45 : 38 7 39

7. TSV Schott Mainz (Ab) 22 11 4 7 44 : 29 15 37

8. SV Eintracht Trier 05 24 9 8 7 49 : 32 17 35

9. 1. FC Kaiserslautern II 23 10 3 10 39 : 29 10 33

10. FC Karbach 22 8 7 7 35 : 35 0 31

11. FC Arminia 03 Ludwigshafen (Auf) 23 8 7 8 40 : 50 -10 31

12. FC Hertha Wiesbach 24 9 3 12 36 : 33 3 30

13. BFV Hassia Bingen (Auf) 23 9 2 12 35 : 41 -6 29

14. FV Diefflen 23 7 6 10 36 : 45 -9 27

15. FSV Jägersburg 23 5 7 11 30 : 46 -16 22

16. TSV Emmelshausen (Auf) 23 5 2 16 18 : 56 -38 17

17. SC 07 Idar-Oberstein 22 4 4 14 36 : 58 -22 16

18. VfB Dillingen (Auf) 23 3 1 19 23 : 70 -47 10

Quelle: FuPa.net



 

 

 

  

 

NACHGEFRAGT...

... bei David Roesler
 
Alter: 23
Bisherige Vereine: FC Wil 1900, Eintracht Frankfurt, 
SV Wehen Wiesbaden
Beruf: Student 
 
David, was ist das Besondere an eurem Team?
Die Chemie in der Mannschaft ist überragend. Es gibt keine
Gruppen, jeder kommt mit jedem klar.
Was hast du dir für die Restsaison vorgenommen?
Solange es rechnerisch möglich ist, ganz klar den Aufstieg.
Was hat dich dazu bewogen, zum TSV SCHOTT zu kommen?
Einerseits das gute Mannschaftsgefüge und andererseits einen
weiteren Schritt in meiner Entwicklung zu machen.  In den
Trainingseinheiten habe ich gemerkt, dass man hier in allen
Bereichen noch viel dazulernen kann.
Wie jubelst du nach einem Torerfolg?
Ich habe keinen speziellen Jubel. Das sind Emotionen, die
einen dann überkommen und steuern.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Ich habe eine spezielle Playlist, die ich immer vor den Spielen anhöre.
Wer ist dein wichtigster Förderer? 
Mein Vater.
Dein Vorbild?
Sportlich gesehen Sergio Ramos, charakterlich allerdings nicht.
Was machst du, wenn du mal nicht Fußball spielst?
An unseren freien Tagen unter der Woche gehe ich meistens mit Freunden in die Sauna,
um mich zu erholen.
Was nervt dich an deiner Sportart?
Das Geld und die Macht, die das Fußballgeschäft kaputt machen..
Playstation oder Netflix?
Netflix.                                                                  

Das Gespräch führte Klaus Bauer
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    VORAUSGEBLICKT

Nächstes Spiel: SC Idar-Oberstein - TSV SCHOTT am Mi., 27.3.2019, 20 Uhr
Das nächste Auswärtsspiel bestreitet unser Team bei Aufsteiger SC 07 Idar-Oberstein.
Idar-Oberstein rangiert in der Liga zwar im hinteren Tabellendrittel, der Kontakt zu den
Rängen, die einen Verbleib in der Oberliga garantieren, ist für den Sport-Club aber noch
nicht abgerissen. Das Spiel ist ein Nachholspiel für die ausgefallene Partie am 16. März. 
 
.... 
 
Frank Gerhardy
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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Spielpaarungen am Sa, 23.03.2019

15:30 Uhr TuS Mechtersheim - : -  BFV Hassia Bingen

14:30 Uhr TSG Pfeddersheim - : - SC 07 Idar-Oberstein

15:30 Uhr FC Karbach - : -  SV Eintracht Trier

15:30 Uhr FV Engers - : - 1. FC Kaiserslautern 2

14:30 Uhr FC Arminia Ludwigshafen - : -  SV Röchl. Völklingen

15:30 Uhr FV Diefflen - : -  FC Hertha Wiesbach

Spielpaarungen am So, 24.03.2019

15:00 Uhr TSV Schott Mainz - : -  VfB Dillingen

15:00 Uhr FSV Jägersburg - : -  TuS Koblenz

14:00 Uhr TuS RW Koblenz - : -  TSV Emmelshausen
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 Brücken bauen - Menschen verbinden
 
Der TSV SCHOTT Mainz unterstützt die Aktion des DFB zu den "Internationalen
Wochen gegen Rassismus" vom 11. bis 24. März 2019 
 
Fußball überwindet Grenzen, baut Brücken und verbindet Menschen - unabhängig von
Glaube, Herkunft, Hautfarbe oder sexueller Identität. Über 80.000 Fußballspiele führen in
der Bundesrepublik jede Woche aufs Neue Millionen Sportbegeisterte zusammen. Rund
7,1 Millionen Menschen in Deutschland – über 8,5 Prozent der Bevölkerung - sind
Mitglied eines Fußballvereins. Unsere Fußballvereine leisten wichtige Integrationsarbeit
und wir Verbände unterstützen sie dabei gerne, denn sie bringen Menschen
unterschiedlicher Herkunft und Religion zusammen. 
 
In unserem Sport stehen gegenseitiger Respekt, Fair Play und Solidarität an oberster
Stelle. Ganz gleich ob daheim oder beim Auswärtsspiel: Wir sehen nicht tatenlos zu,
wenn Hetze und Gewalt zunehmen. Deshalb unterstützen wir die diesjährigen
„Internationalen Wochen gegen Rassismus“. Wir rufen alle Fußballbegeisterten auf
rassistischen und anderen diskriminierenden Parolen die rote Karte zu zeigen! 
 
Wir stehen zusammen – gegen Rassismus und für 100% Menschenwürde. Denn ein
bisschen Menschenwürde gibt es nicht. 
 
Die INTERNATIONALEN WOCHEN GEGEN RASSISMUS gehen auf einen Beschluss
der Generalversammlung der Vereinten Nationen zurück. Sie erinnern an das „Massaker
von Sharpeville“, bei dem die südafrikanische Polizei am 21. März 1960 im Township
Sharpeville 69 friedlich Demonstrierende erschoss.  
 
In Deutschland und ganz Europa finden jährlich mehrere tausend Veranstaltungen von
Vereinen, Organisationen, Schulen, Religionsgemeinden und dem Sport statt, die
öffentlichkeitswirksam Zeichen gegen Rassismus und für Menschenrechte und Frieden
setzen. Zu den Internationalen Wochen gegen Rassismus 2018 wurden erstmals über
1.750 Veranstaltungen dokumentiert sowie 1.700 Freitagsgebete bei denen die
Überwindung von Rassismus in den Ansprachen aufgegriffen wurde – so viel
Engagement wie noch nie.  
 
 

 

Die Anzahl und Vielfalt der
Veranstaltungen zeigen, dass die UN-
Wochen gegen Rassismus eine
immer stärkere Bewegung werden.
Dieses beeindruckende Signal
brauchen wir, um deutlich zu machen,
dass die Mehrheit
menschenfeindliche Angriffe auf
Minderheiten und rassistische
Verletzungen der Menschenwürde
nicht ohne Widerspruch hinnimmt. 
 
https://stiftung-gegen-
rassismus.de/iwgr   15



 

 

  

 

REGIONALLIGA FRAUEN 
 

3:0-Erfolg: SCHOTT-Frauen vor dem Tor sehr effektiv
 
MAINZ. Die Regionalliga-Frauen des TSV SCHOTT Mainz haben gegen den 1. FFC
Montabaur ihre wenigen guten Torchancen effektiv genutzt und einen 3:0-Sieg
eingefahren. Die Mainzer Fußballerinnen dominierten die erste Halbzeit, konnten jedoch
kaum Torchancen generieren. Der erste Schuss nach 22 Minuten war direkt ein Treffer:
Michéle Schmitt, durch einen schönen Steilpass von Romy Gajdera bedient, netzte links
oben ein. Kurz vor der Pause schob Franziska Bohrer nach einem Ballverlust der
Montabaurer vor dem eigenen Strafraum den Ball über die Linie (40.). In der zweiten
Hälfte war es dann eine ausgeglichene Partie. Nach Kontern der Gäste rettete die
Mainzer Torfrau Vanessa Berlin mehrmals die Null. „Die erste Hälfte war gut, mit der
zweiten Hälfte bin ich aber nicht zufrieden“, findet Schott-Coach Marcello Muzio. Kurz vor
Ende entschied Jana Loeber (85.) mit einem platzierten Schuss von der Sechzehner-
Kante das Spiel endgültig für Mainz.                                            Quelle: FuPa.net
 
TSV Schott Mainz: Berlin, Bast, Loeber, Meierfrankenfeld, Kierek, Bohrer, Scherzberg
(66. Uzungüney), Schmitt, Gajdera (60. Gürtler), Bornschein, Spuzic.

                                                                                                                             
 
 
 
 
 
 
 
 

SP G U V Tore Diff. P

1. SG 99 Andernach (Ab) 18 14 3 1 56 : 15 41 45

2. TSV Schott Mainz (Ab) 18 14 2 2 52 : 15 37 44

3. TuS Issel 18 12 2 4 45 : 25 20 38

4. 1. FFC 08 Niederkirchen (Ab) 19 11 4 4 52 : 20 32 37

5. TuS Wörrstadt 19 9 2 8 47 : 40 7 29

6. SC 2013 Bad Neuenahr 18 6 7 5 35 : 35 0 25

7. FC Bitburg 1919 18 8 1 9 35 : 47 -12 25

8. 1. FC Riegelsberg 19 6 4 9 31 : 44 -13 22

9. 1. FFC Montabaur 17 5 3 9 23 : 29 -6 18

10. FC Speyer 18 5 3 10 25 : 41 -16 18

11. 1. FC Saarbrücken II 18 4 5 9 29 : 52 -23 17

12. SC Siegelbach 18 3 7 8 15 : 21 -6 16

13. SV Holzbach 19 4 4 11 17 : 49 -32 16

14. VfR Wormatia Worms (Auf) 17 0 5 12 16 : 45 -29 5

Quelle: FuPa.net



 

 

  

 

HERREN-BEZIRKSLIGA      
      KABINENPREDIGT

 

Drei Treffer in 13 Minuten sichern dem TSV SCHOTT drei Punkte

TSV Schott Mainz II - VfL Gundersheim 5:3
Marius Breier brachte den TSV in der siebten Minute in Führung, doch nach 24 Minuten
schaffte Sebastian Schröder den Ausgleich. Nach der neuerlichen Schott-Führung durch
Lukas Rodwald (38.) schlug der VfL vehement zurück und ging durch Treffer von Silas
Riegel (40.) und Volkan Gecer (61.) in Front. Der TSV machte jedoch binnen 13 Minuten
den Dreier perfekt: Torschützen waren Marius Finger per Eigentor (70.), erneut Breier
(76.) sowie Maurice Pinger (83.). „Gundersheim war der erwartet schwere Gegner“, sagte
Schott-Teammanager Peter Weiner. „Dieser Sieg war eine ganz schwere Geburt – aber
letztlich doch auch verdient.“                                                                     Quelle: FuPa.net
Tore: 1:0 Marius Breier (7.), 2:1 Lukas Rodwald (38.), 3:3 Marius Finger (70. Eigentor), 4:3
Marius Breier (76.), 5:3 Maurice Pinger (83.)

Spielpaarungen am So, 17.03.2019

15:00 Uhr TSV Zornheim 3 : 1 FC Germania Eich

15:00 Uhr SpVgg Ingelheim 1 : 2  VfR Nierstein

15:00 Uhr SV Italclub Mainz 0 : 9  Fortuna Mombach

15:00 Uhr TSG 1892 Hechtsheim 2 : 1  VfL Fontana Finthen

15:00 Uhr FSV Oppenheim 7 : 1  FSV Saulheim

15:30 Uhr TSV Schott Mainz 2 5 : 3  VfL Gundersheim

15:00 Uhr SVW Mainz 3 : 3  SV Horchheim

15:00 Uhr SV Klein-Winternheim 2 : 4  TSG Pfeddersheim 2

Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. Fortuna Mombach 20 14 4 2 59:18 +41 46

2. TSG 1892 Hechtsheim 19 12 3 4 49:29 +20 39

3. SVW Mainz 20 12 3 5 40:28 +12 39

4. TSV Zornheim 19 12 2 5 47:29 +18 38

5. SV Horchheim 19 10 4 5 45:33 +12 34

6. TSG Pfeddersheim 2 20 10 4 6 49:42 +7 34

7. VfR Nierstein 20 9 4 7 47:42 +5 31

8. FSV Oppenheim 19 8 6 5 47:41 +6 30

9. TSV Schott Mainz 2 20 8 3 9 52:36 +16 27

10. SV Klein-Winternheim 19 8 3 8 43:44 -1 27

11. VfL Fontana Finthen 18 8 0 10 22:28 -6 24

12. VfL Gundersheim 20 6 5 9 40:46 -6 23

13. FSV Saulheim 19 5 5 9 30:39 -9 20

14. SpVgg Ingelheim 19 3 4 12 22:43 -21 13

15. SV Italclub Mainz 20 2 3 15 20:53 -33 9

16. FC Germania Eich 19 1 1 17 22:83 -61 4
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Regionalliga-Derby elektrisiert die SCHOTT-Talente
 
C-Junioren überzeugen gegen Mainz 05, verpassen aber knapp einen Punkt - Starke
Torwartleistung
 
FSV Mainz 05 - TSV SCHOTT Mainz 1:0 (0:0)
Eine ganze Reihe Gratulationen hat Samuel Horozovic erhalten – und das nach einer
Niederlage. Doch das 0:1 (0:0) des TSV Schott im Stadtderby der C-Junioren-
Regionalliga beim großen FSV Mainz 05 ist für den Underdog aller Ehren wert. Eine
Stunde dauerte es, ehe der ungeschlagene Spitzenreiter durch Nelson Weiper nach
Branimir Grudas Vorlage das Tor des Tages schoss – als Gegenstoß nach einem
Konter des TSV. „Da wurden wir eiskalt erwischt“, sagt Horozovic. Der Schott-Trainer
hatte eine hoch motivierte Mannschaft aufs Feld geschickt. „Das war die beste
Trainingswoche, seit ich hier bin“, erzählt der 21-Jährige.
Das Derby elektrisierte seine Jungs offenbar. „Wir wollten erst mal gut stehen und
schnell umschalten“, erzählt er. Die 05er hatten das deutliche Chancenplus, doch was
durchkam, parierte der starke Simon Nestler. Und kurz vor der Pause hatte sogar Filip
Markovic die Gelegenheit zum Führungstor der Gäste, scheiterte aber aus spitzem
Winkel. „In der zweiten Halbzeit war es, was die Chancen angeht, sogar ausgeglichen,
fand ich“, sagt Horozovic. 05-Coach Sebastian Dreier sah einen verdienten Sieg seiner
Mannschaft: „Der Gegner stand sehr tief und hat alle Mittel benutzt, um uns das Leben
schwer zu machen. Wir müssen wieder im letzten Drittel präziser werden, dann
kommen wir auch wieder in mehr Abschlusssituationen.“ Horozovic ist optimistisch, 
dass sein Team aus dem Spiel Selbstvertrauen zieht.. 
 
A-Junioren-Regionalliga
 
Spfr. Eisbachtal – TSV Schott Mainz 1:0 (1:0)
Tor: 1:0 Leber (35.).
Schott-Trainer Maciek Debinski: „Eisbachtal stand am Anfang recht offen und hat
versucht mitzuspielen, aber im weiteren Verlauf des Spiels ging es nur noch in eine
Richtung. Doch um Ertrag mitzunehmen, waren wir zu unkonzentriert und ungenau,
obwohl die Einstellung und der Wille da waren. Die Durchschlagskraft hat gefehlt. Es ist
ärgerlich, weil wir vor dem Rückstand selbst mehrmals die Chance zur Führung hatten.“
                                                                                                                 Quelle: FuPa.net
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                                                                                                

 

 
                                                                                                                       



  

 


